
AUFKLÄRUNGSHINWEISE ZUM DATENSCHUTZ 

1. BESCHREIBUNG DER VERARBEITUNGSTÄTIGKEIT 

Ihre personenbezogenen Daten (siehe unten, Ziffer 3) werden im Testzentrum, welches Ihnen diese Aufklärungshinweise aushändigt oder anzeigt, 

erfasst. Diese Daten werden in einem Internetportal, welches von der T-Systems International GmbH für das Testzentrum betrieben wird, gespeichert. 

Das Internetportal erzeugt eine Zufallszahl (die GUID), die in einem QR-Code gespeichert wird. Ein QR-Code ist ein Code aus Punkten und 

Leerstellen, der durch eine Kamera gelesen werden kann. Diesen können Sie mittels Ihres Mobilgeräts einlesen und zum Abruf Ihres Testergebnisses 

über das Internet verwenden.

Ihre personenbezogenen Daten werden zu Abrechnungszwecken und zur Dokumentation des Tests in dem Internetportal gespeichert. Die Daten 

können dort vom Testzentrum abgerufen werden. 

2. VERARBEITUNGSZWECKE 

Ihre personenbezogenen Daten werden zu folgenden Zwecken verarbeitet:

1. Um Ihnen zu ermöglichen, das Testergebnis über das Internet abzurufen. 

2. Um die Leistung der Durchführung des Tests gegenüber der Bundesrepublik Deutschland durch das Testzentrum abzurechnen. 

3. Um die Testdurchführung und das Testergebnis für die gesetzlich vorgeschriebene Dauer zu dokumentieren. 

4. Um eine namentliche Meldung nach den §§ 6 - 9 IfSG an das zuständige Gesundheitsamt im Falle eines positiven Testergebnisses 

durchzuführen. 

3. PERSONENBEZOGENE DATEN 

Folgende personenbezogene Daten werden verarbeitet und gespeichert: 

Ihr Name, Vorname, Geburtsdatum, Geschlecht, Adresse, Telefonnummer, Email-Adresse, Adresse des Testzentrums, Zeitpunkt der Testdurchführung, 

Testhersteller und der Name des eingesetzten Tests, die individuelle Seriennummer oder sonstige von der Teststelle vergebene individuelle 

Bezeichnung Ihres Tests, eine für den Test neu ermittelte Zufallszahl, die CWA Test ID: Diese wird als Hashwert aus den Angaben Zigfer 1 bis 3,9,11 

und 12 (personalisierte Abzeige des Testergebnisses) errechnet oder 9 und 11 (pseudonymisierte Anzeige des Testergebnisses) errechnet und als 

Hashwert, zur Gänze und in der Form der ersten 8 Zeichen zut Kennzeichnung des Tests verwendet sowie Ihr Testergebnis. 

4. VERANTWORTLICHE STELLE 

Verantwortlich für die Verarbeitung ist: Gabriele GAAR

5. DATENSCHUTZBEAUFTRAGTER 

Der Datenschutzbeauftragte des Testzentrums kann unter folgenden Adressen und Telefonnummern erreicht werden: Gabriele GAAR

6. RECHTLICHE GRUNDLAGEN DER VERARBEITUNG 

Die Verarbeitung erfolgt auf Basis der folgenden Rechtsgrundlagen gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. e) DSGVO und Art. 9 Abs. 2 lit. h) DSGVO:

1. Für den Zweck, Ihnen zu ermöglichen, das Testergebnis über das Internet abzurufen: §§ 1, 4a Corona-TestV. 

2. Für den Zweck, die Leistung der Durchführung des Tests gegenüber der Bundesrepublik Deutschland durch das Testzentrum abzurechnen: 

§§ 1, 4a, 7, 11 12 Corona-TestV. 

3. Für den Zweck, die Testdurchführung und das Testergebnis für die gesetzlich vorgeschriebene Dauer zu dokumentieren: § 630f BGB. 

4. Für den Zweck, eine namentliche Meldung nach den §§ 6 - 9 IfSG durchzuführen: §§ 6 - 9 IfSG. 

7. EMPFÄNGER DER DATEN 

Bestimmungsgemäß können die folgenden personenbezogenen Daten an die folgenden Empfänger unter folgenden Voraussetzungen übermittelt 

werden: 

1. an die jeweils zuständige Gesundheitsbehörde nach §§ 6 - 9 IfSG, wenn das Testergebnis des durchgeführten Tests eine Infektion anzeigt; 

Übermittelt werden: Ihr Name, Vorname, Geburtsdatum  Geschlecht, Adresse, Telefonnummer, Email-Adresse, Adresse des Testzentrums, 

Zeitpunkt der Testdurchführung, Testhersteller und der Name des eingesetzten Tests sowie Ihr Testergebnis. 

2. an die zuständige Stelle zur Prüfung der Abrechnung des Testzentrums auf gesetzlicher Grundlage nach § 7 Corona-TestV: Sämtliche 

personenbezogenen Daten nach Ziffer 3 können übermittelt werden. 



8. SPEICHERUNG UND LÖSCHUNG DER PERSONENBEZOGENEN DATEN 

Die personenbezogenen Daten werden binnen folgender Fristen gelöscht:

1. Der Hashwert der CWA Test ID: 14 Tage nach Durchführung des Tests; 

2. Die CWA Test ID: 10 Jahre nach Ende des Kalenderjahrs der Testdurchführung; 

3. Ihr Name: 10 Jahre nach Ende des Kalenderjahrs der Testdurchführung; 

4. Ihr Vorname: 10 Jahre nach Ende des Kalenderjahrs der Testdurchführung; 

5. Ihr Geburtsdatum: 10 Jahre nach Ende des Kalenderjahrs der Testdurchführung; 

6. Ihr Geschlecht: 10 Jahre nach Ende des Kalenderjahrs der Testdurchführung; 

7. Ihre Adresse: 10 Jahre nach Ende des Kalenderjahrs der Testdurchführung; 

8. Ihre Telefonnummer: 10 Jahre nach Ende des Kalenderjahrs der Testdurchführung; 

9. Ihre eMail-Adresse: 10 Jahre nach Ende des Kalenderjahrs der Testdurchführung; 

10. Testhersteller und der Name des eingesetzten Tests: 10 Jahre nach Ende des Kalenderjahrs der Testdurchführung; 

11. Die individuelle Seriennummer oder sonstige von der Teststelle vergebene individuelle Bezeichnung Ihres Tests: 10 Jahre nach Ende des 

Kalenderjahrs der Testdurchführung; 

12. Datum der Testdurchführung: 10 Jahre nach Ende des Kalenderjahrs der Testdurchführung; 

13. Ihr Testergebnis: 10 Jahre nach Ende des Kalenderjahrs der Testdurchführung. 

9. RECHTE DER BETROFFENEN 

Ihnen stehen folgende Rechte bezüglich der personenbezogenen Daten zu:

(a) Auskunft zu verlangen zu Kategorien der verarbeiteten Daten, Verarbeitungszwecken, etwaigen Empfängern der Daten, der geplanten 

Speicherdauer (Art. 15 DSGVO); 

(b) die Berichtigung bzw. Ergänzung unrichtiger bzw. unvollständiger Daten zu verlangen (Art. 16 DSGVO);  

(c) eine erteilte Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen (Art. 7 Abs. 3 DSGVO); 

(d) einer Datenverarbeitung, die aufgrund eines berechtigten Interesses erfolgen soll, aus Gründen zu widersprechen, die sich aus Ihrer 

besonderen Situation ergeben (Art 21 Abs. 1 DSGVO); 

(e) in bestimmten Fällen im Rahmen des Art. 17 DSGVO die Löschung von Daten zu verlangen - insbesondere soweit die Daten für den 

vorgesehenen Zweck nicht mehr erforderlich sind bzw. unrechtmäßig verarbeitet werden, oder Sie Ihre Einwilligung gemäß oben (c) 

widerrufen oder einen Widerspruch gemäß oben (d) erklärt haben;  

(f) unter bestimmten Voraussetzungen die Einschränkung von Daten zu verlangen, soweit eine Löschung nicht möglich bzw. die 

Löschpflicht streitig ist (Art. 18 DSGVO); 

(g) auf Datenübertragbarkeit, d.h. Sie können Ihre Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem gängigen maschinenlesbaren Format, 

wie z.B. CSV, erhalten und ggf. an andere übermitteln (Art. 20 DSGVO;) 

(h) sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde über die Datenverarbeitung zu beschweren;  die Zuständigkeit bestimmt sich nach dem 

Recht des jeweiligen Bundeslands, in dem sich das Testzentrum befindet, eine Liste der zuständigen Aufsichtsbehörden finden Sie 

nachfolgend. 



ÜBERSICHT AUFSICHTSBEHÖRDEN

Bundesrepublik Deutschland:
Der Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit
Graurheindorfer Str. 153
53117 Bonn

Telefon: 02 28/99 77 99 - 0
Telefax: 02 28/99 77 99 - 55 50

E-Mail: poststelle@bfdi.bund.de

Bayern:
Aufsichtsbehörde Landesamt für Datenschutzaufsicht
Promenade 18
91522 Ansbach

Telefon: 09 81/18 00 93 - 0
Telefax: 09 81/18 00 93 - 800

E-Mail: poststelle@lda.bayern.de

und

Der Bayerische Landesbeauftragte für den Datenschutz
Wagmüllerstraße 18
80538 München

Telefon: 089/21 26 72-0
Telefax: 089/21 26 72-50

E-Mail: poststelle@datenschutz-bayern.de 

Baden-Würtemberg:
Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit
Königstrasse 10 a
70173 Stuttgart

Telefon: 07 11/61 55 41-0
Telefax: 07 11/61 55 41-15

E-Mail: poststelle@lfd.bwl.de

Berlin:
Berliner Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit
Friedrichstraße 219
10969 Berlin

Telefon: 030/13 88 9-0
Telefax: 030/21 55 050

E-Mail: mailbox@datenschutz-berlin.de

Brandenburg:
Die Landesbeauftragte für den Datenschutz und für das Recht auf Akteneinsicht
Stahnsdorfer Damm 77
14532 Kleinmachnow

Telefon: 03 32 03/356-0
Telefax: 03 32 03/356-49

E-Mail: poststelle@lda.brandenburg.de 

Bremen:
Die Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit
Arndtstraße 1
27570 Bremerhaven

Telefon: 04 21/361-2010 oder 04 71/596-2010

E-Mail: office@datenschutz.bremen.de 



Hamburg:
Der Hamburgische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit
Ludwig-Erhard-Str 22, 7. OG
20459 Hamburg

Telefon: 040/428 54 - 4040
Telefax: 040/4279 - 4000

E-Mail: mailbox@datenschutz.hamburg.de 

Hessen:
Der Hessische Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit
Gustav-Stresemann-Ring 1
65189 Wiesbaden

Telefon: 06 11/14 08-0
Telefax: 06 11/14 08-611

E-Mail: poststelle@datenschutz.hessen.de 

Mecklenburg-Vorpommern:
Der Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit
Werderstraße 74a
19055 Schwerin

Telefon: 03 85/594 94-0
Telefax: 03 85/594 94-58

E-Mail: info@datenschutz-mv.de

Niedersachsen:
Die Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen
Prinzenstraße 5
30159 Hannover

Telefon: 05 11/120-45 00
Telefax: 05 11/120-45 99

E-Mail: poststelle@lfd.niedersachsen.de 

Nordrhein-Westfalen:
Die Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit
Kavalleriestraße 2-4
40213 Düsseldorf

Telefon: 02 11/384 24-0
Telefax: 02 11/384 24-999

E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de

Rheinland-Pfalz:
Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit
Hintere Bleiche 34
55116 Mainz

Telefon: 061 31/208-2449
Telefax: 061 31/208-2497

E-Mail: poststelle@datenschutz.rlp.de

Saarland:
Unabhängiges Datenschutzzentrum Saarland
Die Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit
Fritz-Dobisch-Straße 12
66111 Saarbrücken

Telefon: 06 81/947 81-0
Telefax: 06 81/947 81-29

E-Mail: poststelle@datenschutz.saarland.de 

Sachsen:



Der Sächsische Datenschutzbeauftragte
Devrientstraße 5
01067 Dresden

Telefon: 03 51/85 471 101
Telefax: 03 51/85 471 109

E-Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de

Sachsen-Anhalt:
Landesbeauftragter für den Datenschutz Sachsen-Anhalt
Leiterstraße 9
39104 Magdeburg

Telefon: 03 91/81 803-0
Telefax: 03 91/81 803-33

E-Mail: poststelle@lfd.sachsen-anhalt.de

Schleswig-Holstein:
Unabhängiges Landeszentrum für Datenschutz Schleswig-Holstein
Holstenstraße 98
24103 Kiel

Telefon: 04 31/988-1200
Telefax: 04 31/988-1223

E-Mail: mail@datenschutzzentrum.de

Thüringen:
Thüringer Landesbeauftragter für den Datenschutz und die Informationsfreiheit
Häßlerstraße 8
99096 Erfurt

Telefon: 03 61/57 311 29 00
Telefax: 03 61/57 311 29 04

E-Mail: poststelle@datenschutz.thueringen.de
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DATENSCHUTZ-HINWEIS 

„Hinweise zum Datenschutz: Sie* möchten die Corona-Warn-App („App“) des Robert Koch-Instituts („RKI“) zum 

Abruf Ihres Testergebnisses eines Antigentests verwenden. Um Ihr Testergebnis über die App abrufen zu 

können ist es notwendig, dass Ihr Testergebnis von der Teststelle an das Serversystem des RKI übermittelt wird. 

Verkürzt dargestellt erfolgt dies, indem die Teststelle Ihr Testergebnis, verknüpft mit einem maschinenlesbaren 

Code, auf einem hierfür bestimmten Server des RKI ablegt. Der Code ist Ihr Pseudonym, weitere Angaben zu 

Ihrer Person sind für die Anzeige des Testergebnisses in der App nicht erforderlich. Sie können die Anzeige des 

Testergebnisses jedoch für sich durch Angabe Ihres Namens, Vornamens und Geburtsdatums personalisieren 

lassen. 

Der Code wird aus Ihrem Vor- und Nachnamen, Ihrem Geburtsdatum, der Kennzeichnung des Tests in der 

Teststelle, dem Zeitpunkt der Probenentnahme und einer Zufallszahl (namentlicher Testnachweis) oder dem 

Zeitpunkt der Probenentnahme und einer Zufallszahl (nicht-namentliche Anzeige) gebildet. Die Bildung des 

Codes erfolgt, indem die vorgenannten Daten so miteinander verrechnet werden, dass ein Zurückrechnen der 

Daten aus dem Code nicht mehr möglich ist. 

Sie erhalten den pseudonymen Code in Form eines QR-Codes, den Sie in der App scannen können. Alternativ 

können Sie den pseudonymen Code auch als Internetverweis erhalten („App Link“), der von der App geöffnet 

und verarbeitet werden kann. Nur hierdurch ist eine Verknüpfung des Testergebnisses mit Ihrer App möglich. Mit 

Ihrer Einwilligung können Sie dann Ihr Testergebnis mit Hilfe der App abrufen. Ihr Testergebnis wird automatisch 

nach 21 Tagen auf dem Server gelöscht.  

Damit Ihr Testergebnis in Ihrer App angezeigt werden kann, muss es zuvor an das Serversystem des RKI 

übermittelt werden. Wenn Sie damit einverstanden sind, bestätigen Sie dies bitte gegenüber den Mitarbeitern 

der Teststelle. Sie können Ihre Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen.  Bitte beachten Sie 

jedoch, dass Ihr Testergebnis auf dem Server nicht anhand Ihres Namens, sondern nur über Ihre App 

aufgefunden werden kann und daher eine Löschung Ihrer Daten erst mit Ablauf der 21-tägigen Speicherfrist 

automatisiert erfolgt. Einzelheiten hierzu finden Sie zudem in den »Datenschutzhinweisen« der Corona-Warn-

App des RKI. “ 

 

*Wenn Sie jünger als 16 Jahre alt sind, besprechen Sie die Nutzung der App bitte mit Ihren Eltern oder Ihrer 

sorgeberechtigten Person.  

 



Das neuartige Coronavirus SARS-CoV-2 hat sich 
weltweit mit großer Geschwindigkeit verbreitet. In 
vielen Fällen verläuft die Infektion, die als „COVID-19“ 
bezeichnet wird, mild, ähnlich wie eine Erkältung mit 
Husten, Fieber und gelegentlich auch Schnupfen. 
Bestimmte Personengruppen, insbesondere Menschen 
mit ernsten Vorerkrankungen, haben zudem ein höhe-
res Risiko für schwere Verläufe, ebenso Seniorinnen 
und Senioren. Sie brauchen unseren besonderen 
Schutz.

Verpflichtung zur Isolation

Für alle Personen, denen ein positives Testergebnis 
eines Antigen-Schnelltests auf SARS-CoV-2 mitgeteilt 
wird, gilt: Sie sind auf Grund staatlicher Anordnung 
verpflichtet, sich unverzüglich in Isolation zu begeben 
und das zuständige Gesundheitsamt über das positive 
Testergebnis zu informieren. Das Gesundheitsamt 
unterrichtet Sie über das weitere Vorgehen und verein-
bart mit Ihnen den Termin für einen zweiten Test  
(PCR-Test), um die Infektion zu bestätigen. 

Die häusliche Isolation ist erforderlich, um die 
 Ansteckung weiterer Personen  zu vermeiden.  
Auf diese Weise leisten Sie einen wichtigen Beitrag zur 
 Eindämmung des Infektionsgeschehens und schützen 
all jene, für die COVID-19 zur lebensbedrohlichen  
Gefahr werden kann.

Die Verpflichtung zur Isolation und alle damit 
  verbundenen Verhaltensregeln sind festgelegt in der 
 Allgemeinverfügung des Bayerischen Staatsministe-
riums für Gesundheit und Pflege vom 25. Februar 2021 
zum Vollzug des Infektionsschutzgesetzes (IfSG), deren 
verfügenden Teil Sie  zusammen mit dieser Information 
erhalten haben.

Wissenswertes zu Verhalten und Hygiene
 X Wo erfolgt die Isolation?  

Die Isolation muss in einer Wohnung oder einem 
anderen räumlich abgrenzbaren Teil eines 
 Gebäudes erfolgen; die meisten Betroffenen wählen 
dafür die eigene Wohnung. Diese Räumlichkeiten 
dürfen Sie während der Isolation nicht verlassen. 
Erlaubt ist aber, zeitweise und alleine auf den 
Balkon, die Terrasse oder in den eigenen Garten zu 
gehen, wenn dieser direkt an das Haus anschließt 
und nicht gemeinschaftlich genutzt wird.

 X Unterstützung von außen  

Da Sie während der Isolation die Wohnung nicht 
verlassen dürfen, bitten Sie nicht in Ihrem Haushalt 
lebende Angehörige, Freunde oder Bekannte um 
Unterstützung, etwa für Einkäufe und andere 
wichtige Besorgungen. Landesweit gibt es außer-
dem eine Vielzahl ehrenamtlicher Hilfsangebote. 
Viele davon sind mit Kontaktmöglichkeiten online 
verzeichnet, bei der Suche können aber auch die 
Gemeinden oder das Gesundheitsamt vor Ort 
telefonisch weiterhelfen.

 X Sollte sich Ihr Gesundheitszustand während der 
Isolation verschlechtern oder anderweitig ärztliche 
Hilfe nötig sein,  
verständigen Sie bitte Ihren Hausarzt, den Bereit-
schaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigung 
Bayerns unter der Telefonnummer 116 117 oder 
gegebenenfalls den Notarzt. Weisen Sie beim Anruf 
unbedingt darauf hin, dass Sie sich derzeit in 
Isolation befinden, weil Sie positiv auf das 
 Coronavirus getestet wurden. Bitte informieren Sie 
auch das Gesundheitsamt.

COVID-19
Isolation von Personen, die mit einem Antigen-Schnelltest  
positiv auf SARS-CoV-2 getestet wurden

Stand der Information:  
25. Februar 2021

Bayerisches Staatsministerium für  
Gesundheit und Pflege

Ergänzende Informationen zur Bekanntmachung  
des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege  
vom 25. Februar 2021, Az. GZ6a-G8000-2021/505-8



 X Was ist während der Isolation zu beachten?  

Wenn Sie sich in Isolation begeben, ist es wichtig, 
sich so gut wie möglich von den anderen Mit-
gliedern Ihres Haushalts fernzuhalten, um diese 
nicht der Gefahr einer Ansteckung mit SARS-CoV-2 
auszusetzen. Das bedeutet vor allem:

• Verringern Sie die Kontakte zu Ihren Mit-
bewohnern und halten Sie einen Abstand von 
mindestens 1,5 Metern. Die Begegnungen unter-
einander sollten möglichst kurz sein. Für den-
jenigen, der unter Isolation steht, wird dabei eine 
Mund-Nasen-Bedeckung („Alltagsmaske“ oder 
„Community-Maske“) empfohlen.

• Auch Kontakte zu Personen außerhalb Ihres 
Haushalts – zum Beispiel zu Briefträgern, Liefer-
diensten, Nachbarn, Freunden oder Bekannten – 
sollten unterbleiben. Bitten Sie darum, dass 
Lieferungen vor dem Haus- oder Wohnungsein-
gang abgelegt werden.

• Wenn Badezimmer, WC oder Küche gemeinsam 
genutzt werden, müssen die Kontaktflächen 
gründlich gereinigt werden, nachdem Sie diese 
benutzt haben. Für die Reinigung reichen haus-
haltsübliche Putzmittel aus. Für jeden Bewohner 
sind eigene Handtücher vorzuhalten, die regel-
mäßig gewechselt und gewaschen werden. Die 
Benutzung der Räume sollte zeitlich versetzt 
erfolgen, Mahlzeiten werden nicht gemeinsam 
eingenommen.

• Sammeln Sie Ihre Wäsche in einem verschlosse-
nen separaten Plastikbeutel und waschen Sie 
diese, wenn möglich, bei mindestens 60° Celsius 
mit einem handelsüblichen Waschmittel.

• Schlafen Sie in einem separaten Zimmer und 
halten Sie sich tagsüber in einem separaten Raum 
auf. Wichtig ist, alle Räume gut zu lüften, in denen 
Sie sich aufhalten.

• Ihre Abfälle, insbesondere  Taschentücher und 
andere Materialien, die mit Sekreten und Körper-
flüssigkeiten in Kontakt gekommen sind und 
deshalb infektiös sein können, müssen getrennt 
von den anderen Abfällen des Haushalts in einem 
festen Müllsack verpackt  werden. Dieser ist 
verschlossen in den Restmüll zu geben.

Die wichtigsten Hygieneregeln
 X Husten und Niesen

• Halten Sie größtmöglichen Abstand zu anderen 
Personen, mindestens zwei Meter.

• Drehen Sie sich beim Husten und Niesen von 
anderen Personen weg.

• Husten und niesen Sie zum Schutz anderer in die 
Armbeuge oder in ein Einweg-Taschentuch und 
entsorgen Sie es umgehend in einem verschließ-
baren Mülleimer mit einem Müllbeutel. Der Müll-
beutel ist später verschlossen in den Restmüll 
zu geben.

 X  Händehygiene

• Verzichten Sie auf das Händeschütteln oder 
 Handhalten mit anderen Personen.

• Waschen Sie regelmäßig und gründlich Ihre 
Hände mit Wasser und Seife für mindestens  
20 bis 30 Sekunden, insbesondere

 — nach dem Naseputzen, Niesen oder Husten,
 — vor der Zubereitung von Speisen,
 — vor dem Essen,
 — nach dem Toilettengang,
 — immer dann, wenn die Hände sichtbar 
 schmutzig sind,

 — vor und nach jedem Kontakt zu anderen Perso-
nen und vor allem nach jedem Kontakt mit einer 
möglicherweise erkrankten Person oder deren 
unmittelbarer Umgebung.

Hautverträgliche Händedesinfektionsmittel auf Alko-
holbasis können Sie bei nicht sichtbarer Verschmut-
zung benutzen. Achten Sie dabei auf die Bezeichnung 
des Desinfektionsmittels als „begrenzt viruzid“.

 X Wann endet die Isolation? 
Die häusliche Isolation nach einem positiven 
Schnelltest endet, wenn der anschließend auf 
Veranlassung des Gesundheitsamtes durchgeführte 
PCR-Test negativ ist.  
Wenn das Ergebnis des PCR-Tests positiv ist, muss 
die Isolation fortgesetzt werden. Das Gesundheits-
amt informiert Sie über die weiteren Maßnahmen 
und das voraussichtliche Ende der Isolation.

Weitere Informationen rund um COVID-19 finden Sie 
unter www.stmgp.bayern.de/coronavirus

Die gesamte Allgemeinverfügung finden Sie mit Übersetzungen  
sowie barrierearmen Erläuterungen auf unserer Webseite  
https://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/rechtsgrundlagen/#Allgemeinverfuegungen

Stand der Information:  
25. Februar 2021

http://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/
https://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/rechtsgrundlagen/#Allgemeinverfuegungen

